
Interkultureller  Mitmachtag
im Treffpunkt: „Ein Haus für
uns  alle  –  kein  Raum  für
Rassismus“
Zu einem interkulturellen Mitmachtag laden unter dem Motto „Ein Haus
für uns alle – kein Raum für Rassismus“ am Sonntag, 30. Oktober, ab 13
Uhr die Volkshochschule Bergkamen und weitere 15 Institutionen in den
Treffpunkt an der Lessingstraße ein.

Zahlreiche Organisationen beteiligen sich am interkulturellen
Mitmachtag am 30. Oktober im Treffpunkt an der Lessingstraße.

Auslöser  für  diese  vermutlich  nicht  einmalige  Veranstaltung  in
Bergkamen  sei  der  Wunsch  gewesen,  sich  wirksam  gegen  wachsende
Fremdenfeindlichkeit  und  zunehmende  Gewalt  gegen  Flüchtlinge  zu
engagieren, erklärte VHS-Leiterin Sabine Ostrowski bei der Vorstellung
dieses Projekts. Ergebnis der Überlegung ist dieser Mitmachtag, bei
dem  den  Besuchern,  seien  es  Einheimische  oder  neue  Bergkamener
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Einwohner,  die  Möglichkeit  geboten  wird,  beim  Sport,  gemeinsamem
Musizieren mit Trommeln oder beim Tanz sich näher zu kommen und sich
besser kennen zu lernen.

Der Treffpunkt verwandelt sich so in ein Haus, im dem jeder Raum etwas
Besonderes zu bieten hat. So wird das „Kinderzimmer“ vom Kindergarten
der kath. St. Elisabeth-Gemeinde in Beschlag genommen. Eltern haben
hier die Gelegenheit, ihre Kleinen „abzugeben“, um so selbst die
anderen Angebote in Ruhe annehmen zu können.

Sie  finden  im  „Jugendzimmer“  Mitglieder  der  Antirassismus  AG  des
Bergkamener  Gymnasiums.  Sie  haben  sich  kulturspezifische
Geschlechterrollen und Sexualität zum Thema gemacht. Außerdem planen
sie eine Fotoaktion gegen Rassismus.

Im  „Wohnzimmer“  werden  zusammen  mit  dem  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis zwei Familien und weitere Personen von ihrer
Flucht nach Deutschland, bzw. nach Bergkamen berichten. Ein Esszimmer
gibt  es  natürlich  auch.  Hier  haben  die  Besucher  die  Chance,
Köstlichkeiten „aus aller Herren Länder“ zu probieren. Hierauf freuen
sich schon die Teilnehmer der VHS-Integrationskurse, die unter anderem
auch Spezialitäten aus Polen, Ungarn und Bulgarien anbieten möchten.
Andere Teilnehmer der Integrationskurse bringen ihre Instrumente mit,
sodass auch für musikalische Unterhaltung gesorgt ist.

Schließlich wird es zwei informative Ausstellungen geben, die von Pro
Asyl  „Asyl  ist  Menschenrecht“  und  die  Gruppe  „Jugendliche  ohne
Grenzen“,  dies  sind  unbegleitete  Minderjährige,  die  über  ihre
Fluchtgeschichte berichten wollen.

Beide Ausstellungen werden bereits am Freitag, 21. Oktober, um 13 Uhr
im  Treffpunkt  an  der  Lessingstraße  eröffnet.  Hierzu  sind  alle
Interessierten herzlich eingeladen.

Folgende Gruppen und Institutionen sind am Mitmachtag am 30. Oktober
beteiligt

·       Kinder- und Jugendbüro



·       Integrationsbüro Bergkamen

·       Kath. Kirche

·       Ev. Kirche

·       Moscheevereine

·       Jüdische Gemeinde Kreis Unna

·       Arbeitskreis Demokratie

·       Multikulturelles Forum

·       Interreligiöser Gesprächskreis

·       Antirassismus AG – Gymnasium Bergkamen

·       Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen

·       TuS Weddinghofen

·       Flüchtlingshelferkreis

·       Verein der schönen Künste


